
ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM 

BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFÜLLTEN BERICHT PER E-MAIL AN 

ERASMUS.OUTGOING@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES

Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind, 

welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche 

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln? 

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der ausländischen Hochschule 

integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning 

Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl 

sowie Prüfungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem 

Studiengang/ Semester? 

1 



3. SPRACHKOMPETENZ

Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher 

Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Können Sie eine deutliche 

Verbesserung Ihrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes 

verzeichnen? 

4. WEITEREMPFEHLUNG

Empfehlen Sie die von Ihnen besuchte Hochschule und spezielle 

Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive 

für oder gegen eine Weiterempfehlung dar. 

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE

Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das 

Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhältnis? 
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6. ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

Nutzten Sie die öffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie 

zu? Lohnt sich der Kauf bzw. die Mitnahme eines Fahrrades?

7. WOHNEN

Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft 

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhältnis auf dem Wohnungsmarkt 

vor Ort? 

8. KULTUR UND FREIZEIT

Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche 

nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise für Museen, Galerien, 

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?  
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9. AUSLANDSFINANZIERUNG

Wie hoch waren Ihre monatlichen Kosten durchschnittlich? 

UNTERSCHRIFT 

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Berichtes auf dem Online-
Portal der HU  

einverstanden. 
nicht einverstanden. 

Berlin,  __________________________________ 
  Datum                      Name, Vorname 
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	Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln: Ich habe an der Linköping universitet mein Auslandssemester verbracht, eine schöne, wenn auch industriell geprägte Stadt in Östergötland. Aber bis Stockholm ist es nicht weit (ca. 1,5 h mit dem Zug) und auch landschaftlich ist die Region sehr zu empfehlen. Ich habe vor der Abreise nach Ausflugszielen in nächster Umgebung geschaut, da ich mich viel in der Natur und nicht nur in der Stadt aufhalten wollte. 
Linköping hat zwar nur ca. 97.000 Einwohner, ist aber dennoch groß genug, dass man entweder mit dem Rad oder dem Bus unterwegs sein sollte. Da lohnt es sich, sich vorher zu erkundigen, welches Ticket das günstigste ist oder woher man gebraucht ein Rad bekommen kann.
	Studiengang Semester: Es gab zuerst eine Informationsveranstaltung sowie eine Incoming-Week und es wurden viele Sachen vom Erasmusbüro angeboten, um andere Erasmusstudierende kennenzulernen, Kennenlernabende und Ausflüge.
Belegt habe ich einen Kurs in "ungdomslitteratur", also Jugendliteratur, und drei Kurse in der "socialantropologi". Die Kurse waren teilweise auf Anfänger, teilweise auf Fortgeschrittene im Studium abgestimmt. 
Ich habe genau die vorher abgesprochenen Kurse besucht und hatte lediglich Hausarbeiten als Prüfungen, die ich auch in Deutschland noch schreiben konnte, als ich im Januar nicht mehr zurückkehren konnte nach Linköping. So war ich von Anfang August bis Mitte Dezember in Schweden. 
	verzeichnen: Ich hatte keinen vorbereitenden Sprachkurs im Land selbst, aber da ich Schwedisch als Erstsprache seit Beginn meines Studiums habe und erst in meinem siebten  Fachsemester im Ausland gewesen bin, traute ich es mir zu, alle Kurse auf Schwedisch zu besuchen.
Die Hausarbeiten schrieb ich ebenfalls auf Schwedisch, die Texte in der Sozialanthropologie waren alle auf Englisch, die in der Literatur auf Schwedisch.
Die Verbesserungen halten sich aus vielerlei Gründen in Grenzen.
	dar: Die universitet in Linköping ist eine Campusuni, sehr gut angeschlossen aus allen Stadtteilen und man findet sich schnell zurecht. 
Den von mir gewählten Literaturkurs fand ich sehr gut, die Kurse in der Sozialanthropologie nur zu einem sehr kleinen Teil, was v.a. am fachlichen Interesse meinerseits liegt.
	Leistungsverhältnis: Es gibt keine Mensa in dem Sinne, die günstige Mahlzeiten anböte, quasi alle Studierende bringen sich ihr Essen selbst mit, auch weil das auf dem Campus verkaufte Essen eher teuer ist. Allerdings die Salatbars kann ich sehr empfehlen. Die sind bezahlbar und machen gut satt. Auf lange Schlangen in den Campusküchen muss man sich einstellen, wenn man sich selbst Mahlzeiten mitbringt. Aber das System funktioniert sehr gut dort.
	Sie zu: Obwohl ich mit dem eigenen Auto im Land war, nutzte ich die Busse viel. Nur zu einem Abendkurs fuhr ich nicht mit dem Bus, da die Verbindung dann nicht mehr gut war (aufgrund der Uhrzeit). 
Ein Fahrrad hatte ich nicht, hätte sich aber gelohnt. 
	vor Ort: Ich habe mich selbst um eine Unterkunft kümmern müssen, da ich mit meinem Sohn das Auslandssemester gemacht habe, und in dem Fall ist die Uni nicht darauf ausgelegt mit ihren angebotenen Zimmern. Mit ein bisschen Glück habe ich aber eine gute Wohnung online gefunden, die bezahlbar war und im Stadtteil Tannefors lag. Natürlich ist die Miete in diesem Fall höher als ein Zimmer im Wohnheim oder in einer WG.  
	Sportangebote Barszene Kulinarisches: In direkter Umgebung von Linköping gibt es landschaftlich viel zu entdecken. Die Natur ist überhaupt nicht langweilig und bietet Abwechslung, gerade wenn man sich ein wenig aus dem direkten Umfeld heraus traut und auch mal zur Küste oder zum Vättern fährt. Für mich waren dies wichtige Punkte.
Kulturell habe ich die Stadt wenig genutzt. Essen gehen ist ein wenig teurer als in Deutschland und von daher sicherlich etwas für Ausnahmegelegenheiten.
	ERASMUSFinanzierung über die Runden: Die monatlichen Kosten lagen bei durchschnittlich 850 Euro. 
	Group1: Auswahl1


